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Industrie 4.0: Das unbekannte 
Wesen?

K
aum ein Begriff prägt den Blätterwald so wie der Kunstbegriff „Industrie 

4.0“, wenn es um industrielle Entwicklung geht. Auf der Hannover Mes-

se wurde nicht zum ersten Mal die Idee der digitalen Vernetzung indus-

trieller Produktion in den Mittelpunkt gestellt. Dem Thema wurden ganze Hal-

len gewidmet, beeindruckende Beispiele wurden vorgestellt und dennoch mag 

man sich mit Fontane fragen: „Wat soll det Janze?“. Die Antwort ist wie so 

häufig ein weites Feld. 

Lange bevor der Begriff geprägt wurde, hat es auch in der deutschen Gießerei-

Industrie Ansätze zur Vernetzung der Produktion im Betrieb und in der Zulie-

ferkette gegeben. Jetzt hat das Kind einen Namen – und wegen der revoluti-

onären Entwicklung der Digitalisierung viele neue Aspekte. Einige für die deut-

sche Gießerei-Industrie wesentliche Aspekte werden in dieser Ausgabe des 

BDG-Reports beleuchtet (siehe Seite 10 und Seite 36). 

Die Transparenz der Produktionsprozesse und deren digitale Kommunikation 

auch mit den Kunden findet dabei den Weg von der Großserie bis hin zur Los-

größe 1. Schnell wird deutlich, dass es sich bei „Industrie 4.0“ nicht um einen 

cleveren Marketingbegriff handelt. Damit können handfeste Wettbewerbsvor-

teile geschaffen werden. 

Wichtig ist aber auch, dass der Faktor Mensch nicht an Bedeutung verliert, 

sondern sogar gewinnt. Das fängt an der Unternehmensspitze an, denn die 

Entwicklung der „schlauen Fabrik“ muss Chefsache sein. Aber auch eingeführte 

digitale Systeme produzieren nicht von alleine, sie unterstützen uns aber wesent-

lich dabei, weiter Produktivitätsweltmeister zu bleiben. 

„Industrie 4.0“ bietet neben den genannten Aspekten eine einzigartige Mög-

lichkeit, die Attraktivität industriellen Fertigens zu steigern. Das erhöht nicht 

nur die Akzeptanz in Bevölkerung und Politik, auch die Nachwuchsgewinnung 

wird positiv beeinflusst. Die ebenfalls zur GIFA 2015 erschienene YOUCAST 4 

nimmt diesen Gedanken einer attraktiven Branche auf, die  – obwohl „old 

economy“ – eben noch lange nicht zum alten Eisen gehört.

Das Haus der Gießerei-Industrie unterstützt Sie gerne und eine dieser Hilfe-

stellungen wird im Herbst ein Symposium der VDG-Akademie (siehe Seite 35) 

sein, welches die genannten Aspekte facettenreich beleuchten wird.

Also: Gießerei-Industrie und „Industrie 4.0“ sind alles andere als unbekannte 

Wesen!

Ihr

RA Max Schumacher

Sprecher der Hauptgeschäftsführung des

Bundesverbandes der Deutschen Gießerei-Industrie

E-Mail: max.schumacher@bdguss.de

Editorial
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Messe Düsseldorf GmbH

Postfach 10 10 06 _ 40001 Düsseldorf _ Germany

Tel. +49 (0)2 11/45 60-01 _ Fax +49 (0)2 11/45 60-6 68

www.messe-duesseldorf.de

www.gifa.de
www.tbwom.de

Hightech in Guss
Die weltweit führende Leitmesse für Gießerei technologie 
präsentiert das breitgefächerte Innovationsfeld der 
Guss industrie: modernste Technik aus dem gesamten 
Spektrum der Gießereitechnik – für die effi ziente Gießerei 
im 3. Jahrtausend.

Internationaler Branchentreff für 
Top-Entscheider
Rahmenprogramme sind Kommunikationsbörsen für 
Experten. Die Messe wird wieder von einem vielfältigen 
Rahmenprogramm und der ecoMetals-Initiative fl ankiert. 
Willkommen in der Zukunft moderner Gusstechnik. 

Herzlich willkommen in Düsseldorf!

13. INTERNATIONALE GIESSEREI-FACHMESSE
MIT TECHNICAL FORUM

13. INTERNATIONALE GIESSEREI-FACHMESSE

worldwide
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